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Herren Landesklasse Gr. 4

Tischtennis Frickenhausen : TG Donzdorf III 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Heermann fixiert zwei Punkte für Tischtennis Frickenhausen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam Tischtennis Frickenhausen, als Christoph
Heermann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die
TG Donzdorf III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesklasse Gr. 4 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Heermann / Zeller bei ihrer Niederlage gegen
Friedl / Deiß. Nur einen Satz verloren wiederum Andersch / Röhner bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Friedel / Straubmüller und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Doppel zwischen Henzler /
Woelcke und Gruber / Barth endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Christoph Heermann gegen Fabian Straubmüller nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 11:2, 6:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Oliver Andersch hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, nachfolgend gegen Fabian Friedel beim 11:6, 11:7, 11:4 wenig
Schwierigkeiten. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach Michael Zeller beim 12:10, 11:9, 11:8
gegen Andreas Gruber. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Markus
Henzler gegen Hannes Friedl zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Kevin Woelcke hatte im Einzel gegen Alexander Deiß am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Michael Röhner hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil gegen Alexander Barth beim 20:18, 14:12, 12:10 wenig
Probleme. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Durchgänge
knapp mit nur zwei Ballwechseln Differenz endeten, sondern vor allem auch der erst nach 38
Punkten beendete erste Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Tischtennis
Frickenhausen und der TG Donzdorf III. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Fabian Friedel zunächst nicht gut aus, so gewann Christoph Heermann im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
Tischtennis Frickenhausen die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für Tischtennis Frickenhausen am 02.04.2023 gegen den VfL
Kirchheim IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.04.2023 gegen den TGV Rosswälden einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Tischtennis Frickenhausen

Doppel: Heermann / Zeller 0:1, Andersch / Röhner 1:0, Henzler / Woelcke 1:0 
Einzel: C. Heermann 2:0, O. Andersch 1:0, M. Zeller 1:0, M. Henzler 1:0, K. Woelcke 1:0, M. Röhner
1:0 

 TG Donzdorf III
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Doppel: Friedel / Straubmüller 0:1, Friedl / Deiß 1:0, Gruber / Barth 0:1 
Einzel: F. Friedel 0:2, F. Straubmüller 0:1, H. Friedl 0:1, A. Gruber 0:1, A. Barth 0:1, A. Deiß 0:1


